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Volkspolizei. 1954 Stellvertreter des Ministers des Innern. Seit 
1954 Mitglied des ZK der SED. Seit 1955 Minister des Innern.
1951 Ehrenzeichen der Deutschen Volkspolizei, 1954 Vaterländi
scher Verdienstorden in Silber, 1955 Medaille für treue Dienste 
in der Deutschen Volkspolizei und Vaterländischer Verdienst
orden in Gold, 1957 Ernst-Moritz-Arndt-Medaille, 1958 Ernst- 
Grube-Medaille und Medaille für Kämpfer gegen den Faschis
mus 1933—1945.

MARTENS, Hans-Joachim. Weimar. Textilkaufmann, Komple
mentär der Firma Carl Martens, Wollwarenfabrik, Apolda. 
LDPD-Fraktion.

Geboren am 28. 3. 1907 in Apolda als Sohn eines kaufmännischen 
Angestellten und späteren Fabrikanten. Realgymnasium in 
Apolda. 1926—1928 Berufsausbildung als Textilkaufmann. Seit 
1929 Tätigkeit als Prokurist, Mitinhaber und Inhaber der Firma 
Carl Martens, Wollwarenfabrik, in Apolda. Kriegsdienst, Ge
fangenschaft. 1945 LDPD, 1947—1949 stellvertretender Vorsit
zender der Kreisuntergruppe Apolda, 1949—1950 geschäftsfüh
render Vorsitzender der Ortsgruppe Apolda. 1952—1956 Mitglied 
des Bezirksbeirates Erfurt der Industrie- und Handelskammer. 
Arbeitet seit 1956 als einer der ersten Unternehmer des Kreises 
Apolda mit staatlicher Beteiligung. 1956—1958 Mitglied des Vor
standes beim Präsidium der Industrie- und Handelskammer, Ber
lin. 1957 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft. Seit 
1957 Mitglied des Bezirksvorstandes Erfurt der LDPD und Mit
glied des Beirates für Betriebe mit staatlicher Beteiligung beim 
Rat des Bezirkes Erfurt. Seit 1958 Mitglied des technisch-ökono- 
mischten Rates beim Wirtschaftsrat des Bezirkes Erfurt.

MASSECK, Werner.Bernsdorf (Kreis Hoyerswerda). Vorsitzender 
der Produktionsgenossenschaft des Baunebenhandwerks 
„Ausbau“, Hoyerswerda.
NDPD-Fraktion.

Geboren am 8. 6. 1914 in Bernsdorf als Sohn eines Klempner
meisters. Volks- und Mittelschule in Bernsdorf, Oberrealschule 
in Kamenz. 1930—1933 Ausbildung und dann bis 1936 Tätigkeit 
als kaufmännischer Angestellter. Militär- und Kriegsdienst, Ge
fangenschaft. 1946—1948 Lehre und Tätigkeit als Klempner und 
Installateur in Bernsdorf. 1951 NDPD, 1953—1957 Mitglied des 
Kreisausschusses Hoyerswerda. 1955 Klempner- und Installateur
meisterprüfung; selbständiger Handwerksmeister. Seit 1956 Mit
glied des Kreistages Hoyerswerda und Vorsitzender der Ständi-
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